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Platz

M-1

M-1

Bauschutzbereich Flugplatz 

Celle-Wietzenbruch

(nachrichtliche Übernahme § 9 Abs. 6 BauGB)

Lärmschutzwall - 
Höhe max. 3,00 m

-----

Schießstand

(Abb. ohne Maßstab)

Übersichtskarte
zur externen
Kompensations-
fläche in
Fernhavekost

M-1
Maßnahmenfläche M-1
Umgrenzung von Flächen zum 
Anpflanzen von Sträuchern

MI Mischgebiet - MI 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG

Grundflächenzahl - GRZ

Platz

  W

Fläche für Aufschüttungen -
Lärmschutzwall - Höhe max. 3,00 m
(Bezugspunkt ist die Fahrbahnmitte der
Königsberger Straße)

FLÄCHEN FÜR AUFSCHÜTTUNGEN

Verkehrsfläche mit besonderer
Zweckbestimmung 
- Platz
- W - Wohnstraße

Schießstand

Zahl der Vollgeschosse - Höchstgrenze

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG

überbaubare Grundstücksfläche
Baugrenze

offene Bauweise

BAUWEISE, BAUGRENZEN

VERKEHRSFLÄCHEN

Straßenverkehrsfläche 
Straßenbegrenzungslinie

GRÜNFLÄCHEN

Öffentliche Grünfläche 
mit der Zweckbestimmung:
- Festplatz

- Bolzplatz

- Feuerwehr

- Schießstand

FLÄCHEN FÜR MASSNAHMEN ZUM SCHUTZ, 
ZUR PFLEGE UND ZUR ENTWICKLUNG VON 
NATUR UND LANDSCHAFT

Erhaltung von Einzelbäumen

Umgrenzung von Flächen zur 
Erhaltung von Bäumen

SONSTIGE PLANZEICHEN

Grenze des räumlichen Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes

                       
Regenwasserversickerung von öffentlichen Flächen

Die Bedarfsflachen für die erforderlichen Versickerungs-
anlagen sind im Bereich der öffentlichen Flächen von 
der Bebauung bzw. von jeder anderen Nutzung frei zu 
halten. Für die mit der Regenwasserversickerung von 
den öffentlichen Flächen verbundene Gewässerbenut-
zung ist eine wasserrechtliche Erlaubnis gemäß § 10 
Nds. Wassergesetz (NWG) gesondert zu beantragen. 
Das Erlaubnisverfahren ist rechtzeitig vor dem Baube-
ginn zu führen. 

Externe Komepensation

Auf der Poolfläche der Samtgemeinde in Fernhavekost 
soll auf einer Fläche von ca. 2.125 m² Acker (Wert-
stufe 1) entsprechend den angrenzenden Festlegun-
gen durch Umwandlung in eine Ruderalflur/ Brache 
(UR - Wertstufe 3) auf Dauer um 2 Wertstufen aufge-
wertet werden. Hierzu soll im zweijährigen Rhythmus 
eine Mahd und Abfuhr des Mähgutes ab Oktober er-
folgen. Der Nachweis und die Absicherung der ex-
ternen Kompensationsfläche erfolgt durch Eintrag 
auf der Poolfläche und einer Vereinbarung zwischen 
der Gemeinde Wienhausen und der Samtgemeinde.

            
2.0 Grünordnung

2.1 Bewirtschaftung des Niederschlagswassers
Auf den öffentlichen und privaten Grundstücken sind 
geeignete Flächen vorzuhalten, auf denen das ge-
samte auf dem jeweiligen Grundstück anfallende Nie-
derschlagswasser versickern oder verdunsten kann 
(Flächen-, Mulden- oder Beckenversickerung). 
(§ 9 Abs.1 Nr. 16  i.V.m. Nr. 20 BauGB)
             
2.2 Erhaltung von Bäumen
Die in den zeichnerischen Festsetzungen gekenn-
zeichneten Einzelbaumstandorte und die Bäume in-
nerhalb der "Flächen zur Erhaltung von Bäumen" 
sind zu pflegen und zu erhalten. Bei  Abgang eines 
Baumes  ist eine Ersatzpflanzung mit Eichen im Ver-
hältnis 1:1 vorzunehmen.
(§ 9 Abs.1 Nr. 20 i.V.m. Nr. 25b BauGB)
 
2.3 Maßnahmenfläche M-1 
      Flächen zum Anpflanzen von Sträuchern
Auf der Maßnahmenfläche M-1/ Flächen zum Anpflan-
zen von Sträuchern sind pro 1 m² Pflanzfläche mindes-
tens 2 Laubsträucher der heutigen potenziellen Vege-
tation (hpnV) anzupflanzen, dauerhaft zu erhalten und 
bei Abgang zu ersetzen.
Pflanzhöhe mindestens  0,6 - 1,0 m

Zu den Sträucher der hpnV gehören Sträucher wie z.B.
Hasel (Corylus avellana), Hundsrose (Rosa canina), 
Liguster (Ligustrum vulgäre), roter Hartriegel (Cornus 
sanguiena), Schlehe (Prunus spinosa), Weißdorn 
(Crataegus avellana), Salweide (Salix caprea)
(§ 9 Abs.1 Nr. 20 i.V.m. Nr. 25a BauGB)

               
Inkrafttreten des Bebauungsplanes/
Änderung bestehender Festsetzungen

Für die Flurstücke 240/18, 701 und 722 gelten zur 
Zeit die Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 26 
"Kapellenwiese". 
Mit Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes Nr. 28 
"Festplatz Oppershausen" werden die bisherigen 
Festsetzungen unwirksam.
               
Rechtsgrundlage

Für die Festsetzungen dieses Bebauungsplanes gelten: 
- das Baugesetzbuch (BauGB) i.d.F. der Bekannt-
  machung vom 23. 09. 2004 (BGBl. Teil I S. 2414),  
  zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
  21.12.2006 (BGBl. Jahrg. 2006 Teil 1 Nr. 64 vom 
  27.12.2006), 
- die Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. der 
  Bekanntmachung vom 27.01.1990 (BGBl. I S. 132) 
  zuletzt geändert am 22.04.1993 (BGBl. I S. 466) 

                   
1.0 Art der baulichen Nutzungen/
      Öffentliche Grünfläche

Auf der öffentlichen Grünfläche sind zusätzlich zu den 
zeichnerisch festgesetzten Nutzungen Festplatz, Bolz-
platz, Feuerwehr und Schießstand auch eine Schank- 
und Speisewirtschaft sowie die für diese Nutzungen
notwendigen Flächen für Stellplätze zulässig. 
Bei den Flächen für Stellplätze ist eine vollständige Ver-
siegelung des Bodens unzulässig.
(§  9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 5 BauNVO) 

               
Satzungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde Wienhausen hat diesen Bebau-
ungsplan nach Prüfung der Stellungnahmen gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am 26.11.2009 als 
Satzung (§ 10 BauGB) beschlossen sowie der dazu-
gehörigen Begründung mit Umweltbericht (gemäß 
§ 9 Abs. 8 BauGB)  zugestimmt.

Wienhausen, den 03.09.2010

gez. Pohndorf
___________________________________________
Gemeindedirektor                                                 (L.S.) 

                         
Öffentliche Auslegung

Der Rat der Gemeinde hat in seiner Sitzung am 
11.09.2008 dem Entwurf des Bebauungsplanes und 
der Begründung zugestimmt und die öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 
02.10.2008 im Mitteilungsblatt der SG Flotwedel Nr. 40
bekannt gemacht. 
Der Entwurf des Bebauungsplanes und der Begründung 
haben vom 13.10.2008 bis einschließlich 14.11.2008
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.

Wienhausen, den 03.09.2010

gez. Pohndorf
___________________________________________
Gemeindedirektor                                                 (L.S.)

            
Präambel

Aufgrund des § 1 Abs. 3 und § 10 des Baugesetzbuches 
(BauGB)  i.V.m. den §§ 6 u. 40 der Niedersächsischen 
Gemeindeordnung (NGO) hat der Rat der Gemeinde 
Wienhausen diesen Bebauungsplan Nr. 28 "Festplatz 
Oppershausen" bestehend aus der Planzeichnung und 
den Textlichen Festsetzungen als Satzung beschlossen 
sowie der Begründung mit Umweltbericht zugestimmt 
(§ 9 Abs. 8 BauGB).

Wienhausen, den 03.09.2010

gez. Pickel                                               gez. Pohndorf    
_______________________________________________
Bürgermeister               (L.S.)                  Gemeindedirektor

                     
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie  Mängel der Abwägung

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten dieses Bebau-
ungsplanes sind  die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften beim Zustandekommen des Bebau-
ungsplanes und/ oder Mängel der Abwägung nicht 
geltend gemacht worden.

Wienhausen, den __.__.200__

____________________________________________
Gemeindedirektor                                                  (L.S.)

                  
Planunterlage

Kartengrundlage: 
Automatisierte Liegenschaftskarte (ALK)
Gemeinde Wienhausen, 
Gemarkung Oppershausen,  Flur 1, 
Katasteramt Celle ( L4-284/07 )

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschafts-
katasters und weist die städtebaulich bedeutsamen bau-
lichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollstän-
dig nach (Stand 16.07.2007). Sie ist hinsichtlich der 
Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen geo-
metrisch einwandfrei. 
Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die 
Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

GLL Wolfsburg - Katasteramt Celle 

Celle, den 01.12.2009
im Auftrag

gez. Rabe
_______________________________________________
Unterschrift                                                 (L.S.)

                     
Inkrafttreten 

Der Satzungsbeschluss dieses Bebauungsplanes wurde
gemäß § 10 BauGB im Amtsblatt Nr. 14 für den Lk Celle 
vom 31.08.2010  bekannt gemacht.
 
Der Bebauungsplan ist mit dieser Bekanntmachung 
rechtsverbindlich geworden.

Wienhausen, den 03.09.2010

gez. Pohndorf
_____________________________________________
Gemeindedirektor                                                 (L.S.)

                 
Aufstellungsbeschluss

Der Rat der Gemeinde hat in seiner Sitzung am 
26.11.2007 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nr. 28 "Festplatz Oppershausen" beschlossen.

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
am 20.12.2007  im Mitteilungsblatt der Samtgemeinde
Flotwedel Nr. 51/07 ortsüblich bekannt gemacht worden.

Wienhausen, den 03.09.2010

gez. Pohndorf
_______________________________________________
Gemeindedirektor                                           (L.S.)
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GEMEINDE WIENHAUSEN

Übersichtskarte

BEBAUUNGSPLAN  NR.  28
"Festplatz Oppershausen"

 

§ 10 BauGB - Satzung
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